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Solothurn: Trickdiebstahl in Supermarkt 
 
In einem Supermarkt gelang es gestern zwei Trickdieben, einer 87-jährigen 
Frau die Bankkarte zu stehlen und kurz danach Geld abzuheben. 
 
Die Frau tätigte am Freitagnachmittag, 2. Dezember 2011, in einem Supermarkt in 
Solothurn ihre Einkäufe, als sie von einer Frau in gebrochenem Deutsch angespro-
chen und um einen Rat gefragt wurde. Während die Rentnerin mit der etwa 25-
jährigen Frau sprach, kam plötzlich ein anderer Mann hinzu. Erst an der Kasse be-
merkte die 87-jährige Frau, dass ihre Bankkarte aus ihrer Handtasche verschwun-
den war. Wie sich später herausstellte, wurde kurz nach dem Vorfall Geld an einem 
nahegelegenen Bancomaten abgehoben.  
 
Achtung vor Taschen– und Trickdieben 
Zurzeit sind keine ähnlichen Vorfälle im Kanton bekannt. Gerade in der Vorweih-
nachtszeit sind jedoch Taschen- und Trickdiebe besonders aktiv. Die Kantonspolizei 
Solothurn ruft daher die Bevölkerung und insbesondere ältere Personen zu erhöhter 
Vorsicht auf.  
 
Taschendiebe schlagen fast immer im Gedränge zu oder haben es in Einkaufszent-
ren auf unbeaufsichtigte Taschen abgesehen. Daher empfiehlt die Polizei 
 Tasche zu und Augen auf: Lassen Sie Ihre Tasche(n) und Wertgegenstände nie 

unbeaufsichtigt. Tragen Sie die Verschlussseite Ihrer Tasche am Besten zur 
Körperseite hin. 

 Vermeiden Sie es, grössere Geldbeträge mit sich zu tragen 
 Tragen Sie Ihr Portemonnaie am Körper, möglichst in einer abschliessbaren 

Innentasche oder verteilt auf verschiedene Stellen. 
 Meiden Sie Gedränge und achten Sie bei unübersichtlichen Situationen stärker 

auf Ihre Wertsachen. 
 
Trickdiebe agieren schnell und versuchen stets, ihre Opfer abzulenken. Die Kan-
tonspolizei rät daher, sich nicht auf Gespräche mit verdächtigen Unbekannten ein-
lassen und das Portemonnaie nicht in der Öffentlichkeit zeigen. Übergeben Sie nie 
Wechselgeld auf der Strasse und fallen Sie nicht auf Tricks herein, wie beispielswei-
se sich von einem Fremden einen Fleck auf der Kleidung entfernen zu lassen. Seien 
Sie auch misstrauisch, wenn Fremde mit einer Karte nach dem Weg fragen. 



 

Manchmal kommt es vor, dass die Karte benutzt wird, um die Handtasche zu verde-
cken und so unbemerkt Gegenstände daraus zu stehlen. 
 
Personen, die bestohlen wurden oder einen Trickdieb beobachten, sollten  

 umgehend andere Personen auf den Dieb aufmerksam machen 
 unverzüglich die Polizei über den Notruf 112 oder 117 informieren 
 die entwendeten Karten sofort sperren lassen. 


